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SEHNSUCHT NACH MEHR

Sehnsucht haben… Meistens fallen uns schon einige 
Dinge ein, die wir ersehnen. In der aktuellen Zeit hat 
sich die Liste unserer Sehnsüchte möglicherweise 
verändert. Plötzlich bekommen andere Dinge eine 
höhere Priorität, die sonst selbstverständlich zu 
unserem Alltag und Leben dazu gehören. 
Zum Beispiel das Händeschütteln oder die Um
armung bei der Begrüssung. Ich erwische mich in 
dieser Zeit oft dabei, wie ich selbstverständlich die 
Hand zu meinem Gegenüber strecke, um diese 
Person zu begrüssen. 
Eine selbstverständliche Geste und doch sehne ich 
mich jetzt nach einem festen Händedruck oder einer 
warmen Umarmung zur Begrüssung.
Das Sehnen nach dem Meer oder anders gesagt, die 
Urlaubssehnsucht, wird in diesen Sommertagen bei 
manchen wohl besonders gross sein. Sich ins Auto 
setzen und einfach mal dem Alltag und dem ge-
wohnten Umfeld entfliehen – in die Ferne schweifen. 
Was treibt unsere Sehnsucht an? Ist es das, was wir 
nicht haben können, etwas das uns fehlt oder ein-
fach ein Gefühl, das uns antreibt?
Hier möchte ich einen spannenden Vergleich anbringen:
Das Leben der Lachse. Das haben Sie sicher auch 
schon gehört: Die Lachse kommen in einem Fluss 
zur Welt. Dort wachsen sie im Süsswasser auf. 
Haben ein friedliches Leben. Und plötzlich, in einem 
gewissen Alter packt sie das Fernweh. Sie sind nicht 
mehr glücklich mit dem Fluss, in dem sie aufge-
wachsen sind. Sie haben Sehnsucht nach mehr oder 
nach dem Meer. Dazu machen sie einen Verände-
rungsprozess durch, ihr Verhalten wird anders, ihr 
Körper wird schlanker, die Kiemen verändern sich. 
Aus Süsswasserfischen werden Tiere, die im Meer 
leben können. Und dann zieht es sie wie an einem 
unsichtbaren Faden in Richtung Meer. Sie haben 
kein Navi, folgen einfach ihrem Gespür, machen sich 
auf den Weg und erreichen eines Tages den grossen 
weiten Ozean. Ihre Sehnsucht nach mehr wird gestillt. 

Carmen Baier
Religionspädagogin, 

Leitung Familie & 
Leitung Seelsorge

bereich Wil (a.i.)

Das Gefühl von Durst kennt wohl jeder von uns. 
Nach einer langer Wanderung, angekommen auf 
dem Berg, genüsslich ein kaltes Getränk geniessen 
und den Durst stillen. 
Für mich beschreibt der Durst ganz gut das Gefühl 
der Sehnsucht. Und dieses Gefühl ist oft tiefer und 
nicht einfach mit einem Glas Wasser stillbar. Wie bei 
den Lachsen braucht es einen Veränderungsprozess, 
um am Ende die Sehnsucht nach mehr stillen zu 
können. 

«Gott, du bist mein Gott, den ich suche. 
Es dürstet meine Seele nach dir, 
mein ganzer Mensch verlangt nach dir, 
aus trockenem, dürrem Land, wo kein Wasser ist.»
(Psalm 63,2)

Diese Worte aus dem uralten Psalm klingen so 
eindringlich und unmittelbar, dass sie nur aus 
tiefstem Herzen kommen können. 
Gebet von einer Person, die sich zutiefst nach Gott 
sehnt. Nur er kann den verspürten Durst stillen. 
Für einen religiösen Menschen hat die Sehnsucht 
den Grund und Anfang in Gott. 
«Homo desiderium dei», der Satz vom grossen Kir-
chenvater Augustinus, kann auf 2 Arten übersetzt 
werden: «Der Mensch ist die Sehnsucht Gottes» oder 
«Der Mensch ist Sehnsucht nach Gott». Offensicht-
lich hat Gott eine grosse Sehnsucht nach Gemein-
schaft mit uns Menschen. Das sehen wir quer durch 
die ganze Bibel, von der Schöpfung bis zur Offenba-
rung. Und unsere «Sehnsucht nach mehr» ist nichts 
anderes als ein Abbild davon. Er hat dies in uns 
hineingelegt wie den Instinkt des Lachses, der ihn 
unaufhaltsam Richtung Meer zieht. 
Eine Sehnsucht, die gestillt werden kann, ganz ohne 
Navi oder GPS. Gott, du bist mein Gott, den ich 
suche…
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In meiner Arbeit als Seelsorgerin, vor allem für 
unsere älteren Mitmenschen, ist das Wort Sehn-
sucht immer wieder ein Thema. Ich habe versucht 
dem Wort Sehnsucht nachzuspüren. 

Was bedeutet Sehnsucht? Suchen wir zu weit, 
wenn wir dieses Wort hören? Sehnsucht, ein star-
ker Wunsch, ein Bedürfnis, ein tiefes Verlangen. 
Sehnsucht ist das Herbeiwünschen von etwas. 
Sehnsucht, ein Zeichen dafür, dass uns etwas fehlt. 
Carmen Baier hat es schon geschrieben, die Sehn-
sucht in der Corona-Zeit ist ganz sicher bei sehr 
vielen Mitmenschen das Bedürfnis nach Normalität. 
Ein Händedruck, eine Umarmung, eine Geste von 
zwischenmenschlicher Nähe.

Was bedeutet Sehnsucht in normalen Zeiten für 
uns? Speziell für ältere Mitmenschen? 
Im Gespräch mit Frauen und Männern kommen wir 
sehr oft auf die vielen Lebensjahre zu sprechen.
Was war früher? 
Wie war es früher? 
Erinnere ich mich gerne daran? 
War das Leben Freude? Belastung? 
Vermisse ich etwas? Sehne ich etwas zurück?
Fragen, die ganz Vieles auslösen können, wie zum 
Beispiel Angst, Trauer, Glück, Lachen. 
Für Viele sind es Erinnerungen, die einfach da sind, 
mal lustig, mal traurig. Begebenheiten, Erlebnisse, 
Sehnsucht nach früher, als Kind, als junge Frauen 
und Männer, Sehnsucht nach der Familie, Sehn-
sucht nach der Arbeit, Sehnsucht nach dem Hobby, 
Sehnsucht nach der Zeit, in der man noch Energie 
hatte, ohne Altersbeschwerden, Sehnsucht nach 
allem, was vergangen ist. 
Sehr oft kommt die Sehnsucht nach dem verstor-
benen Partner, Sehnsucht nach liebgewordenen 
Angehörigen, nach Freunden. 
Sehnsucht als Erinnerung an das gemeinsame 
Leben. Sehnsucht, die bleibt.  

Andrea Bosshart
Seelsorgerin Sonnenhof

Bei vielen älteren Menschen ist die Sehnsucht 
gross, bald sterben zu dürfen. Die Sehnsucht nach 
einer Antwort: «Wann holt Gott mich heim in die 
ewige Heimat?» 
Der Wunsch, das tiefe Verlangen in Frieden sterben 
zu dürfen, einfach einschlafen. 
Die Sehnsucht nach Ruhe und Stille, die Sehnsucht 
nach Geborgenheit.  

In der Begleitung von Menschen in den letzten 
Wochen, Tagen und Stunden vor dem Sterben ist 
die Sehnsucht manchmal: Noch jemanden aus der 
Familie, aus dem Freundeskreis sehen zu dürfen.
Meine Frage ist dann, sofern dies möglich ist: 
«Kann ich noch einen Wunsch erfüllen?» Diese 
Sehnsucht ist nicht immer sofort benennbar. Manch-
mal kommen wir im Gespräch auf die Spur. Ist das 
Gespräch nicht mehr möglich, kann ich die Sehn-
sucht mit den Angehörigen manchmal erahnen. 

Ich wünsche Ihnen und uns allen, dass wir die 
Sehnsucht wahrnehmen und im Vertrauen auf Gott 
der Sehnsucht den Raum lassen können, sei dies in 
der Stille, im Gespräch mit Gott, im Gespräch mit 
Angehörigen oder Ihnen nahe stehenden Personen. 

Gott, wir danken dir, 
dass du die Mitte aller 
Menschen bist. 
Wir können zu dir kommen
mit unseren Fragen und 
mit unseren Erwartungen, 
wir können zu dir kommen 
mit unserer Sehnsucht. 
Du bist da für uns —
mit deiner Liebe, deiner Freude, 
deinem Leben, deinem Frieden.
Du hältst uns die Treue.
Nie sind wir allein.
Wir danken dir.
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ALBANER-SEELSORGE
Don Albert Demaj
Fischingerstr. 66, 8370 Sirnach, 071 960 12 77

So	 05. Juli + 16. August
	 13.00	 Eucharistiefeier
		  Kirche St. Nikolaus

ITALIENER-SEELSORGE
Pfarrer Alfio Bordiga
Lerchenfeldstr. 5, 9500 Wil, 076 740 21 10
Programma strettamente soggetto all’osservanza 
delle norme di distanziamento sociale e di 
disinfezione per la prevenzione epidemica da 
Covid-19 .

Domenica 05 Luglio – XlV Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa solenne in S. Pietro
Venerdì 10 Luglio – Gruppo Fatima
	 17.00	� S. Messa in S. Pietro e recita del 

Santo Rosario
Domenica 12 Luglio – XV Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa solenne in S. Pietro
Domenica 19 Luglio – XVl Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa solenne in S. Pietro
Domenica 26 Luglio – XVll Domenica del Tempo 	
		  Ordinario
	 11.15	 S. Messa in S. Pietro 
La Missione Italiana di Wil sospende ogni attività 
nella pausa estiva per tutto il mese di agosto 2020. 
Buone Vacanze.
Preghiera: Signore nostro Dio, veglia su coloro che 
si mettono in strada perché arrivino incolumi al 
termine del loro viaggio. Che questo tempo di 

vacanza sia per tutti un momento di distensione, di 
riposo e di pace. Sii per noi Signore, l’amico che 
ritroviamo sulla nostra strada, che ci accompagna 
e ci guida. Concedici il dono del tempo bello perché 
le giornate soleggiate ci restituiscano il gusto di 
vivere. Donaci la gioia semplice e vera di ritrovarci 
in famiglia e con gli amici. Rendici cordiali con 
coloro che incontreremo e veglia su di noi quando 
riprenderemo la strada del ritorno per vivere tutti 
insieme una nuova tappa di lavoro e di vita. Amen.

KROATEN-SEELSORGE
Pater Mijo-Michael Pinjuh
Paradiesstr. 38, 9000 St. Gallen, 071 277 83 31

So	 (jeden)
	 09.30	 Eucharistiefeier
		  Kapuzinerkloster

PHILIPPINEN-SEELSORGE
Pater Antonio Enerio
Schlossbergstrasse 13, 6321 Steinhausen 
076 453 19 58

So	 26. Juli + 23. August
	 14.00	 Eucharistiefeier
		  St. Peter

SPANIER-SEELSORGE
Pfarrer Alojzy (Alois) Tomiczek
Webergasse 9, 9000 St. Gallen, 071 222 03 38

So	 26. Juli 
	 18.00	 Eucharistiefeier
		  Kloster St. Katharina
Im August findet kein Gottesdienst statt

ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE
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JULI 2020

JAHRESGEDÄCHTNISSE

01.07.	 P	 09.30	 Fent-Oberholzer Anni + Giuseppe, Wilenstrasse
		  P	 09.30	 Krucker-Breitenmoser Josy, Eggfeld
		  P	 09.30	 Zuber-Hofstetter Jakob, Georg-Sailer-Strasse
03.07.	 D	 19.30	 Buck-Heim Beatrice + Willi, unterer Rebweg
		  D	 19.30	 Hayoz-Manser Franz, Grubenstrasse
		  N	 19.00	 Huser-Walker Paul, Eggfeld
		  N	 19.00	 Rütsche-Joseph Maria + Karl, Marktgasse
04.07.	 B	 18.30	 Brühwiler-Fischer Jeannine + René, Lindenhofstrasse 
		  W	 18.30	 Neff Andreas, Sonnhalde, Schwarzenbach
07.07.	 D	 19.30	 Gaemperle Walther, Pater SVD, Maria Dreibrunnen
08.07.	 P	 09.30	 Brown-Bodmer Hildegard, Gallusstrasse
		  P	 09.30	 Ledergerber-Hilber Rosa, Gottfried-Kellerstrasse
		  P	 09.30	 Schwager Trudi, St. Gallerstrasse

10.07.	 N	 19.00	 Hässig-Geiger Gertrud, Bronschhoferstrasse
		  N	 19.00	 Lengg-Göldi Ida, Konstanzerstrasse	
		  N	 19.00	 Oertle-Manser Walter, Zelghalde
14.07.	 P	 19.00	 Gähwiler-Lichtensteiger Anton, Rainstrasse
15.07.	 P	 09.30	 Haag-Keller Paul + Louisa, Föhrenstrasse
17.07.	 N	 19.00	 Mayer-Heselwood Ann, New Tripoli PA, USA
21.07.	 D	 19.30	 Grämiger-Wenk Martha + Leo, Langweg, Sirnach
		  D	 19.30	 Zwick-Holenstein Agnes + Otto, Winzerstrasse, 	
				    Bronschhofen
28.07.	 P	 19.00	 Von Moos-Hug Alice + Franz, St. Gallerstrasse
29.07.	 P	 09.30	 Breitenmoser Hans, St. Gallerstrasse
31.07.	 N	 19.00	 Joos-Rüegg Bertha, Fürstenlandstrasse
		  N	 19.00	 Wild Ernst, Bergliweg

AUGUST 2020

JAHRTAGE

15.08.	 B	 18.30	 Baumann-Bingesser Helen, Bildfeldstr., Bronschhofen

JAHRESGEDÄCHTNISSE

05.08.	 P	 09.30	 Holenstein Paul, Thuraustrasse
08.08.	 R	 17.00	 Germann-Widmer Heidi, Vogelherdweg, Rickenbach
		  R	 17.00	 Peterer-Gartmann Hansruedi, Rickenbach
		  R	 17.00	 Rogg-Eisenegger Agnes + Adolf, Rickenbach
		  R	 17.00	 Scherrer-Kloker Anton, Rickenbach
		  K	 08.00	 Schönenberger-Klaus Karl, Konstanzerstrasse
11.08.	 P	 19.00	 Egli Ida + Renner Gustav, Hörnlistrasse
		  P	 19.00	 Egli Ludwig, Hörnlistrasse
		  P	 19.00	 Senn-Stadler Hedy, Eggfeld
12.08.	 P	 09.30	 Eisenring-Eberli Bertha + Bernhard, Lindenstrasse
14.08.	 N	 19.00	 Schmid Genovefa, Fürstenau
15.08.	 W	 18.30	 Bachmann Brigitte, Egelseestrasse, Wilen
		  B	 18.30	 Eisenegger Mathieu, Bildfeldstrasse, Bronschhofen
		  B	 18.30	 Moser-Scherrer Anna, Bronschhofen
18.08.	 P	 19.00	 Betschart-Wiesli Rösli
		  D	 19.30	 Hilber-Brändle Erna + Anton, Buebenloostrasse
		  P	 19.00	 Studerus Gottfried, Pfarrer, Waldeggstrasse
		  D	 19.30	 Venuti-Renz Diano, Lettenstrasse
19.08.	 G	 10.15	 Messe zu Ehren des Hl. Rochus
		  P	 09.30	 Breitenmoser-Hug Hedy + Alfred, im Kreuzacker
		  P	 09.30	 Meyenberger Marlis, Untere Bahnhofstrasse
		  P	 09.30	 Schönenberger Paul, Langwiesenstrasse, Wilen 
21.08.	 N	 19.00	 Aepli-Schöbi Anny + Ludwig, Florapark
		  N	 19.00	 Dürr-Dürr Guido sen., Friedtalweg
		  N	 19.00	 Dürr-Stadler Guido jun., Friedtalweg

22.08.	 B	 18.30	 Dal Molin-Pfister Gertrud, Sonnhaldenstrasse, 	
				    Bronschhofen
		  R	 17.00	 Klingler-Gerschwiler Johann Otto, Rickenbach
		  B	 18.30	 Lüthi-Meile Maria, Maugwilerstrasse, Bronschhofen
		  B	 18.30	 Quiblier-Meile Albert, Weinbergstr., Bronschhofen
25.08.	 D	 19.30	 Buri-Loser Bea, Fröbelstrasse
		  D	 19.30	 Holenstein-Braun Willy, Fürstenlandstrasse 
		  P	 19.00	 Koch Martha, Haldenstrasse
26.08.	 P	 09.30	 Kaiser Hildegard + Karl, Pestalozzistrasse 
		  P	 09.30	 Probst Margrit, Hubstrasse
28.08.	 N	 19.00	 Brändle-Michel Elisabeth, St. Gallerstrasse
		  N	 19.00	 Häseli-Corazza Erwin, Hofbergstrasse
		  N	 19.00	 Haug-Breitenmoser Walter, Florastrasse
		  N	 19.00	 Helg-Baumann Claire, Thuraustrasse
29.08.	 K	 08.00	 Niedermann-Grünenfelder Hans, Freudenau

	 N	 =	 St. Nikolaus
	 P	 =	 St. Peter
	 D	 =	 Maria Dreibrunnen
	 K	 =	 Kapuzinerkloster
	 W	 =	 Wilen
	 B	 =	 Bronschhofen
	 R	 =	 Rickenbach
	 G	 =	 Gärtensberg
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AUS DEM KLOSTERGARTEN VOM KLOSTER
ST.  KATHARINA UND KAPUZINERKLOSTER

Auch dieses Jahr laden Katharina Reichmuth vom 
Kloster St. Katharina und Claudia Keller vom Kapu-
zinerkloster zum Kräutersträusschen-Binden ein. 
Diese Sträusschen werden in den Gottesdiensten 
vom Wochenende 15./16. August gesegnet und 
verteilt (siehe Seite 18–26). 
Alle helfenden Hände sind herzlich willkommen! 

Walter Lingenhöle
	 Seelsorger

Pater 
Raphael Troxler

Kaplan

Es ist eine schöne Tradition, dass wir am ersten 
Sonntag nach den Sommerferien zum Gottesdienst 
in den Wald einladen. Es ist einmalig, mitten in der 
Natur Eucharistie zu feiern und uns so bewusst zu 
machen, wie wir ein Teil der Schöpfung sind, und 
alles miteinander verwoben ist: Gott, wir Menschen 
und die ganze Welt.
Jung und Alt sind dazu am Sonntag, 16. August, um 
11.00 Uhr herzlich eingeladen. Der Gottesdienst 

findet im Thurauwald in der Nähe vom «Silberseeli» 
statt. Vom Friedhofparkplatz her ist der Weg mar-
kiert. Sitzgelegenheiten für ältere Personen sind 
vorhanden. Bei zweifelhafter Witterung erhalten 
Sie ab 09.00 Uhr Auskunft unter 071 951 75 77. 
Nach dem Gottesdienst sind alle zum Apéro einge-
laden und zum gemütlichen Verweilen beim Essen 
und Grillieren von dem, was man selber mitge-
bracht hat.

WALDGOTTESDIENST IM WILERWALD
Sonntag, 16. August um 11.00 Uhr

ROCHUS-GOTTESDIENST KAPELLE GÄRTENSBERG
Mittwoch, 19. August um 10.15 Uhr

Der Hl. Rochus ist einer der Patrone der Kapelle 
Gärtensberg. Er hat sich in seinem Leben für die 
Kranken und Benachteiligten eingesetzt. Wir wollen 
uns inspirieren lassen von seinem Leben damals für 
unser Leben heute. Mit einem Gottesdienst für 
Gross und Klein begehen wir am 19. August seinen 

Festtag. Es hat schon eine lange Tradition, dass die 
Schüler der Mittelstufe von Rossrüti für diesen 
Gottesdienst mit dem Velo auf den Gärtensberg 
kommen. So laden wir auch dieses Jahr alle Inter-
essierten herzlich ein, mit uns zu feiern.
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04./05. Juli
Das Hilfswerk «miva», mit Sitz in Wil, hat schon 
unzählige Menschen in Afrika, Asien und Latein-
amerika mit geeigneten Transport- und Kommuni-
kationsmitteln geholfen. Ob Maultier, Ambulanz, 
Geländewagen, Lastwagen, Fahrrad, Schiff, Compu-
ter oder Satellitenfunkanlage – die Unterstützung 
von «miva» ist immer den lokalen Gegebenheiten 
und Bedürfnissen angepasst. Die Projekte fördern 
vor Ort eine nachhaltige Entwicklung und kommen 
möglichst vielen Menschen zugute.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.miva.ch

HOFFNUNG FÜR KINDER AM STADTRAND VON 
SAO PAULO
11./12. Juli
Gerade für die arme Bevölkerung Brasiliens sind die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie gravierend. 
Die Lahmlegung des öffentlichen Lebens bedeutet 
für die meisten Menschen in Parelheiros – keine 
Arbeit – kein Geld – nichts zu essen. Deswegen 
packen die Mitarbeiter*innen von ProBrasil jetzt 
Lebensmittelpakete und verteilen sie direkt an 
bedürftige Familien in den Favelas. Bitte unterstüt-
zen Sie finanziell die Arbeit von ProBrasil in dieser 
schwierigen Situation. Pater Peter Suffel OP

Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.probrasil.de

INTERNAT «GERHARDINUM» IN TIMISOARA IN 
RUMÄNIEN
18./19. Juli & 08./09. August
Das «Gerhardinum» ist ein Gymnasium mit Internat, 
das von der Diözese Timisoara in Rumänien geführt 
wird. Einige Schüler kommen von weit her und sind 
deshalb auf das Internat angewiesen. Der Rektor 

bittet uns wiederum um Unterstützung für Schüle-
rinnen und Schüler aus Familien mit minimalem 
Einkommen. Vielen Dank für Ihre Gaben.

PASTORALES FORUM WIEN
25./26. Juli
Das «Pastorale Forum Wien» hat 2019 zwanzig 
Stipendiaten aus den Diözesen der ehemaligen 
Oststaaten eine qualifizierte theologische Ausbil-
dung ermöglicht. Die Ausbildungsbereiche umfas-
sen die ganze reiche Palette von Dogmatik bis 
Pastoraltheologie und Katechese, ganz nach Wunsch 
und Bedarf der Schwesterkirchen und in hervorra-
gender Zusammenarbeit mit der Theologischen 
Fakultät der Universität Wien. Drei haben das 
Studium sehr erfolgreich abgeschlossen und haben 
ihre Tätigkeit in ihrer Heimat bereits aufgenommen. 
Das ist übrigens die Bedingung für den Erhalt eines 
Stipendiums. Seit 2016 haben wir auch das «Projekt 
St. Tichon» mit der selbständigen Universität der 
Russisch-Orthodoxen Kirche in das Pastorale Forum 
eingegliedert. Dabei geht es um die Ausbildung in 
den verschiedenen Seelsorgeaufgaben in den 
Pfarreien, also ganz nahe bei den Menschen. Die 
Kirche soll nicht nur als hierarchische Institution 
erfahren werden, sondern als geschützte und 
schützende Gemeinschaft der Menschen. Dazu 
finanziert das Pastorale Forum vier Theologen und 
vier Laien, darunter für die Orthodoxe Kirche neu 
und überraschend drei Frauen. Diese ersten Studi-
engänge verlaufen sehr erfolgreich und können in 
den nächsten drei Jahren abgeschlossen werden. 
Wir wissen zwar noch nicht genau, wie das kom-
mende Studienjahr aussieht. Unsere Jahreskonfe-
renz musste Corona halber in den September 
verschoben werden. Sicher ist nur: Die Zahl der 
Stipendiaten wird sich nur wenig ändern. Das 
Budget wird angestrengt bleiben. Im Namen aller 
Mitglieder des Pastoralen Forums danke ich ganz 
herzlich für jede Unterstützung.
Meinrad Gemperli

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.pastorales-forum.net

Franz Wagner
Diakon
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HAUS OTMAR WIL
01./02. August
Das Haus Otmar steht für Männer in einer finan
ziell oder persönlich schwierigen Lebenssituation 
offen. Unterstützt wird es von der Stadt Wil und 
beiden Kirchgemeinden. Trotzdem ist die Leitung 
des Hauses auf weitere Zuwendungen angewiesen. 
Helfen Sie mit, Männer in schwierigen Lebenssitua-
tionen zu unterstützen! Jeder Beitrag ist eine wert-
volle Hilfe für diese wichtige Einrichtung in Wil.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.hausotmar.ch

SOLWODI – «SOLIDARITÄT MIT FRAUEN IN NOT» 
15./16. August
Die Ordensfrau Dr. Lea Ackermann gründete 1985 
die Organisation Solwodi in Deutschland und an 
der Kenianischen Küste. Inzwischen sind 34 Bera-
tungsstellen in Afrika und Europa entstanden, in 
denen Opfer von Zwangsheirat, sexueller Gewalt 
und Prostitution umfassend beraten und betreut 
werden. Auch in Zeiten des Corona-Virus ist das 
Beratungsangebot für Frauen, die Hilfe benötigen, 
gewährleistet. Nebst medizinischer Aufklärung wer-
den auch Mikrokredite für Existenzgründungen 
finanziert. Herzlichen Dank für Ihre Solidarität mit 
Frauen in Not.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.solwodi.de

AIDSHILFE ZIMBABWE / RUEDI LÜTHY FOUNDATION
22./23. August
Im Jahr 2003 gründete der Schweizer Ruedi Lüthy 
die Stiftung Swiss Aids Care International, die seit 
2004 eine ambulante Klinik für HIV-Infizierte und 
Aids-Kranke in Simbabwes Hauptstadt Harare 
betreibt. Heute werden in der Newlands Clinic rund 
6‘500 Patienten behandelt, darunter vor allem 

Frauen und Kinder. Für sein jahrzehntelanges 
Engagement im Kampf gegen HIV/Aids wurde Prof. 
Ruedi Lüthy 2019 von der internationalen Gesell-
schaft für Menschenrechte mit dem Menschen-
rechtspreis geehrt.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.ruedi-luethy-foundation.ch/de/home.html

CARITAS SCHWEIZ
29./30. August
«Wir helfen Menschen». Am letzten Sonntag im 
August ruft die Katholische Kirche zum Schweizeri-
schen Caritas-Opfer auf. Diese Kollekte ist ein 
konkreter Beitrag an die vielen Projekte, die von 
Caritas-Schweiz zugunsten armutsbetroffener 
Menschen weltweit und in allen Regionen der 
Schweiz durchgeführt werden. Herzlichen Dank für 
Ihr Mittragen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.caritas.ch

DANK (Auszug aus den Dankesschreiben)

Stiftung Theodora
Das gesamte Team der Stiftung Theodora dankt 
von Herzen für das wohlwollende und überaus 
grosszügige Engagement aller Beteiligten ihrer 
Kollekte zugunsten kleiner Patienten! Wir haben 
den Spendenbetrag in der Höhe von CHF 4'597.00 
erhalten und möchten an dieser Stelle für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen danken. 
Manchmal sind es ein Lachen oder ein einfaches 
Zuzwinkern, die Freude bereiten. Manchmal ist es 
das Applaudieren oder das Zuhören eines vertrau-
ten Freundes, dessen Sanftmut, dessen Melodie 
oder Zauberkünste dem Alltag einen Lichtblick 
schenken. Ihre Geste ermöglicht im Spital oder in 
spezialisierten Institutionen stationierten Kindern, 
den liebevollen und zugleich lustigen Besuch D
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Ihr/Euer 
Seelsorgeteam

unserer Traumdoktoren persönlich erleben zu 
dürfen – Ihnen und dem ganzem Team sei daher 
der strahlende Blick der kleinen Patienten in diesem 
wundervollen Momenten gewidmet.
Herzlichst Merci – Ihr Engagement ist überaus 
wertvoll!
Mitglied der Geschäftsführung

Verein Espérance et Partage (www.fraafrica.ch)
Wir bestätigen die im Februar eingegangene 
Spende von Fr. 3689.00.

Wir sprechen einen grossen Dank aus im Namen 
der Behinderten von Dapaong, Togo. So konnten 
wir den Auftrag für die Anfertigung von weiteren 
10 Behinderten-Rollstühlen erteilen. Mit der neu 
gewonnenen Mobilität können sie sich am Leben 
beteiligen und wieder den Markttag besuchen.
Damit ist ihre Menschenwürde wiederhergestellt. 
Vergelt's Gott.
Für den Vorstand von «Espérance et partage»
Vittorio Ferlin, Präsident
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«DER JAKOBSWEG GEHT WEITER»
28. September – 03. Oktober 2020, Genf – Aoste

Mit einem Kleinbus fahren wir 
nach Genf und nehmen am 
Stadtrand den Jakobsweg auf 
französischem Boden unter 
die Füsse. Begleitet werden 
wir vom erfahrenen «Jakobs
pilger» Stephan Ladner, einem 
gebürtigen Wiler, der die Stre-

cke durch Frankreich sehr gut kennt und viel Erfah-
rung mit Gruppen mitbringt. Das Gepäck wird jeweils 
im Kleinbus zum nächsten Hotel transportiert. 

Strecke
1. �Montag:	� Wil – Genf / 1. Teilstück von  

Charrot – Mont Sion / 14 km
2. �Dienstag: 	 Mont Sion – Chaumont / Frangy / 21 km
3. �Mittwoch:	 Chaumont / Frangy – Serrières / 25 km
4. �Donnerstag:	 Serrières – Yenne / 24 km
5. �Freitag:	 Yenne – Aoste / 22 km
6. �Samstag:	� Aoste – Wil / Ankunft am  

späten Nachmittag

Kosten: im DZ ca. 800.- / EZ ca. 1000.-
Die definitiven Kosten werden nach dem Anmelde-
schluss genau berechnet.
Im Preis inbegriffen sind die Fahrt, fünf Übernach-
tungen in einfachen Hotels mit Frühstück und 
Abendessen und ein Picknick am Mittag (ausser bei 
der An- und Rückreise).
Es stehen noch drei Plätze zur Verfügung.

Anmeldeschluss: 10. Juli 2020
Anmeldungen unter info@kathwil.ch / 071 914 88 10
Für weitere Auskünfte stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung: franz.wagner@kathwil.ch oder  
071 911 23 52.
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BESUCH IM «HAUS DER RELIGIONEN» BERN
Zweiter Versuch!
Die IDA Arbeitsgruppe Wil (Stadt Wil, Evangelische 
Kirchgemeinde, Katholische Pfarr- und Kirchge-
meinde, Islamische Gemeinschaft Wil) lädt zu 
einem Besuch ins «Haus der Religionen» in Bern ein. 
Das Haus der Religionen – Dialog der Kulturen 
probiert etwas Einzigartiges: Acht Religionsgemein-
schaften praktizieren das Zusammenleben unter 
einem Dach und den Dialog mit der Öffentlichkeit. 
www.haus-der-religionen.ch/idee

Die Zahl der Teilneh-
menden ist auf  
25 Personen beschränkt. 
Die Anmeldungen 
werden in der Reihen-
folge des Eingangs 
berücksichtigt.

Datum: Samstag, 24. Oktober 2020
Besammlung: 
07.20 Uhr – �Vor der Unterführung am Bahnhof 

beim AVEC
07.34 Uhr – Abfahrt: Bahnhof Wil
09.53 Uhr – Ankunft Bern / Gleis 9
10.30 Uhr – Führung im «Haus der Religionen» 

Anschliessend gemeinsames Mittagessen im «Haus 
der Religionen».
Retourfahrt:
16.32 Uhr – Bern ab / Gleis 7
18.25 Uhr – Ankunft in Wil / Gleis 1

Kosten für die Teilnehmenden:
Mittagessen: Brunch-Teller mit Getränk. CHF 18.90 
& Zugbillett.
Die Plätze im Zug werden reserviert und ein Grup-
penbillett gelöst.
Anmeldung an: info@kathwil.ch oder unter der 
Telefon: 071 914 88 10

WIR LADEN HERZLICH EIN 
ZUM LAMM AM SPIESS FÜR ALLE!
V IERTER ST.  PETER PARK ANLASS IN WIL 
Am Freitag, 14. August 2020, ab 18 Uhr

Wir laden zusammen mit den Firmanden alle Park
nutzerinnen und -nutzer zu einem gemeinsamen 
«Lamm am Spiess» ein. Wir freuen uns auf gemein-
schaftliche Begegnungen und Gespräche mit 
Ihnen/Euch. 
Es gibt Lamm, Vegispiessli, Brot, Überraschungs-
dessert, Mineral und Sirup sowie musikalische 
Einlagen der «Living Session Band». 

Herzlich willkommen!

Ihr/Euer 
Seelsorgeteam

«Haus der Religionen» Bern
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FEST DER FREIWILLIGEN
Wir laden alle Freiwilligen ganz herzlich zum Fest der Freiwilligen ein
Samstag, 29. August 2020, ab 17.00 Uhr, Kirche und Park St. Peter

Wir sagen Euch von ganzem Herzen Danke.  
«Wir leben Kirche vor Ort – vermehrt getragen von 
Freiwilligen.» Ihr seid für unsere Pfarr- und Kirch-
gemeinde unentbehrlich. Mit Eurem riesengrossen 
Engagement, Eurem Herzblut und Euren Gaben 
sowie Charismen trägt Ihr dazu bei, dass wir alle 
zusammen Kirche sein können, «die nährend ist, / 
die frisches Brot anbietet und wilden Wein, / die 
hofft und nicht bloss argumentiert, / und die nicht 
nur losspricht, sondern wärmt.» 

Wir freuen uns mit Euch auf ein gelungenes, un-
vergessliches Fest.

Herzlich Euer Seelsorgeteam und Euer Kirchenver-
waltungsrat.

Programm
17.00 Uhr 	� Festlicher Dankgottesdienst mit dem 

gesamten Seelsorgeteam, mit den 
Jugendchören der Singbox Wil und 
der Jugendband

ab 18.00 Uhr	 Apéro
ab 18.30 Uhr	 Essensstände:
		  – Grill & Salat (Metzgerei Frey)
		  – Pizza (Der Pizzawagen)
		  – Raclette (Philipp Huter)
		  – Thai-Gerichte (Linus Hengartner)
		  – Dessertbuffet (Hirschy & Enrico)
ab 19.30 Uhr	 Die TODOS BAND spielt auf

Rahmenprogramm für Gross und Klein:
Spiele und ganz speziell – der Nostalgieverein 
Feuerwehr St. Gallen lädt zum Harassen-Stapeln ein.

Alle Freiwilligen sollten anfangs Juni per Post 
eine Einladung bekommen. Sollten Sie/solltest Du 
keine Einladung erhalten haben, bitten wir herz-
lich um Entschuldigung und laden Sie/Dich auf 
diese Weise ein. Bitte melden Sie sich/melde Dich 
per Email (Name/Vorname/Seelsorgebereich), 
Telefon oder brieflich bis zum 11. August 2020 
an: info@kathwil.ch, 071 914 88 10, Katholische 
Pfarr- und Kirchgemeinde Wil, Administration, 
Lerchenfeldstrasse 3, 9500 Wil.
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Mit grosser Freude 
dürfen wir Erich Grob 
als neuen Stellvertreter 
willkommen heissen. 
Erich Grob ist in Wil kein 
Unbekannter, auch wenn 
er die vergangenen 
Jahre im Bistum Basel 
tätig war. Im nahen 
Münchwilen amtete er 
bis zu seiner Pensionie-
rung im letzten Jahr 
knapp 10 Jahre als 

Mesmer. Umso mehr freuen wir uns, ihn wieder in 
Wil begrüssen zu dürfen. Eigentlich nahm Erich 
Grob seine Tätigkeit in unserer Pfarrei aufgrund der 
ausfallenden Gottesdienste in der Corona-Zeit 
schon vor einigen Wochen auf: für die Live-Auf-
nahmen stellte er uns seine Fähigkeiten als Techni-
ker unkompliziert zur Verfügung. So sind wir glück-
lich, dass sich Erich Grob mit all seinen Kenntnissen 
und Fähigkeiten für die Aufgabe als Mesmer-Stell-
vertreter zur Verfügung stellt. 
Wir wünschen Dir, Erich, für Deine neue Aufgabe 
viel Freude, Zufriedenheit und Erfüllung! Herzlich 
willkommen! PE
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Raphael Troxler und 
Walter Lingenhöle

Co-Leitung

WECHSEL HILFSMESMER / MESMER-STELLVERTRETER
Nach über 10 Jahren gibt Albert Rüst sein Amt als Mesmer-Stellvertreter an 
Erich Grob ab.

Heute können wir ge-
rade zwei kirchennahen 
Menschen besonders 
danken: Albert Rüst 
danken wir für seine  
10 ½ Jahre, in denen er 
als Hilfsmesmer in der 
Kirche St. Nikolaus 
wirkte. Erich Grob 
danken wir für seine 
Zusage, künftig in 
unserer schönen Stadt-
kirche als Stellvertreter 

im Mesmeramt mitzuarbeiten. Als Nachfolger von 
Albert Bürge trat Albert Rüst damals seine Aufgabe 
als Mesmer-Stellvertreter in der Stadtkirche am  
1. Januar 2010 an. Bis zu seiner Pensionierung im 
Sommer 2010 war Albert als Lehrperson und zu-
letzt als Verwalter in der Schule St. Katharina tätig. 
So war durch die regelmässigen Kathi-Gottes-
dienste schon früh der Kontakt zu den jeweiligen 
Mesmern vorhanden. Paul Scherrer als Hauptmes-
mer schreibt: «Albert war ein gewissenhafter und 
genauer Mitarbeiter, auf ihn ist Verlass. Seine 
Unterstützung, gerade in meiner Einarbeitungszeit, 
war mir eine grosse Hilfe. Seine Flexibilität wurde 
in seiner Amtszeit zwei Mal besonders auf die 
Probe gestellt. Spontan sprang er ein, da mein 
Vorgänger und später auch ich während Wochen 
überraschend ausfielen. Bei meiner Absenz war 
zusätzlich auch noch die reich befrachtete Oster-
zeit zu bewältigen.» 
Von Herzen danken wir Albert Rüst für alles, was er 
in der Zeit als Mesmer für unsere Stadtkirche 
geleistet hat. Zum Mesmerdienst gehört ja eine 
ganze Vielfalt von Aufgaben: der Ordnungsdienst in 

und um die Kirche, Liturgievorbereitung und Litur-
giedienst, die Begleitung und Einweisung der 
Ministranten, die technische Betreuung des Kir-
chengebäudes und vieles mehr. 
Wir wünschen Albert weiterhin gute Gesundheit, 
Wohlergehen und alles Gute.
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Leidenschaft für die Weitergabe des Glaubens 
gedankt. Für ihre Zukunft wünschen wir den Pen
sionären einen verdienten und erholsamem Ruhe-
stand und für Cäcilia Koller, die mit Sack und Pack 
nach Einsiedeln zieht in ihrem neuen Wohn- und 
Arbeitsort viel Glück, Zufriedenheit und Gottes 
reichen Segen. 
Die grosse Lücke, die dadurch entstanden ist, kön-
nen wir zum Teil intern abdecken. Wir sind sehr 
glücklich, dass wir zudem Sara Lenherr (Katechetin 
in Ausbildung), Marijeta Cerkini (Religionspädago-
gin), Marlene Wirth (Religionspädagogin) und 
Simon Bachmann (Seelsorger in Berufseinführung) 
eine Nachfolgelösung gefunden haben. 
Die neuen Kolleginnen und den neuen Kollegen 
heissen wir in unserer Pfarrei herzlich willkommen 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

PE
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MUTATIONEN IM TEAM DER LEHRPERSONEN 
FÜR RELIGION UND ERG KIRCHEN 

Priska Ziegler
Seelsorgerin

Ressort Bildung

Ein ausserordentliches Schuljahr geht zu Ende, das 
für den Religionsunterricht und den Unterricht ERG 
Kirchen besonders während dem Lockdown eine 
besondere Herausforderung darstellte. Diesbezüg-
lich ist der freiwillige Fernunterricht zu nennen, 
den die Lehrpersonen mit viel Kreativität und 
grossem Engagement umgesetzt haben. Ein High-
light aus dieser Zeit ist der digitale Versöhnungs-
weg, den die Lehrpersonen mit Filmen, Texten und 
Gebeten herstellten und für die Schüler/innen der 
4. bis 6. Klassen so für zuhause aufbereiteten. 
Mit dem Ende dieses Schuljahres geht für vier 
Personen aus unserem Team auch die Zeit als Lehr
person und Katechet/in in Wil zu Ende. Luis Perez, 
Denyse Lehner, Cäcilia Koller und Elfriede Keller. Im 
feierlichen Rahmen eines Verabschiedungs- und 
Dankgottesdienstes wurde ihnen für ihr unermüd
liches Schaffen, ihr grosses Engagement und ihre 

Thomas Feller
Leiter Verwaltung 

und Dienste
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Walter Lingenhöle
Seelsorger
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UNSERE GÄSTE IN WIL
Pfarrer Attila Ando und Bruder James Puthuparampiljm OIC

Auch in diesem Sommer und Herbst dürfen wir die 
beiden uns bekannten Priester als Gäste bei uns 
begrüssen (falls es die Pandemie zulässt):  
Attila Ando aus Rumänien wird vom 15. Juli bis  
14. August und Bruder James Puthuparampiljm aus 
Indien vom 29. August bis 29. September in Wil 
sein. Beide werden Gottesdienste an Sonntagen 
und Werktagen übernehmen. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch bei uns. Mit diesen beiden Seelsor-
gern kann uns vielleicht wieder neu bewusst wer-
den, dass unsere Kirche weltweit, international und 
vielfältig ist. Herzlich willkommen!

Thomas Feller
Leiter Verwaltung 

und Dienste

SOMMERFERIEN IN DER PFARR- UND 
KIRCHGEMEINDE WIL
Das Peter Kafi hat von Samstag, 18. Juli bis und 
mit Sonntag, 2. August 2020 geschlossen. Ab 
Montag, 3. August 2020 freut sich das Peter Kafi 
Team, Sie wieder von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Mon-
tag bis Freitag) und sonntags von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr verwöhnen zu dürfen. 

Das Pfarramt St. Nikolaus ist vom Montag, 27. Juli 
bis Freitag, 07. August 2020 ferienhalber zu. Sollte 
während dieser Zeit etwas Dringliches anfallen, 
wenden Sie sich bitte an die Administration im 
Pfarreizentrum: 071 914 88 10 oder info@kathwil.ch.

Vom Montag, 13. Juli bis Freitag, 31. Juli 2020 hat 
die Administration nachmittags geschlossen. Mor-

gens von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr, jeweils von Mon-
tag bis Freitag, ist das Büro geöffnet.

Übersicht:
Ferien Peter Kafi: 
18. Juli bis 02. August 2020

Ferien Pfarramt St. Nikolaus:
27. Juli bis 07. August 2020

Administration nachmittags geschlossen: 	
13. Juli bis 31. Juli 2020

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, 
Gästen und Besuchern eine erholsame Ferienzeit.

FE
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Bibelgespräch
		�  Montag, 06. Juli 
		  17.30-19.30 Uhr
 		�  Bibelgespräch für Jugendliche und 

junge Erwachsene zwischen  
17 und 25 Jahren – Austausch über 
den Glauben, die Liebe und das Leben 
Jugendraum Pfarreizentrum Wil		

Gebete und Gottesdienste
		  Freitag, 03. Juli, 19.00 Uhr
		  Reisegottesdienst
		�  JW + BR Wil + BR Bronschhofen
		  Sonntag, 30. August, 19.30 Uhr
		  Jugendgottesdienst St. Nikolaus 
		  mit Roxing 
		  Sonntag, 23. August, 18.00 Uhr
		�  Taizégebet, Liebfrauenkapelle bei der 

Kirche St. Peter
Reise ins Blaue
		�  Freitag, 09. – Sonntag, 11. Okto-

ber 2020
		�  Bist du reiselustig? Magst du Überra-

schungen? Bist du zwischen 18 und 
28 Jahren alt? Dann begib dich mit 
uns auf eine Reise ins Unbekannte. 
Wohin es geht, erfährst du erst am 
Abreisetag. So viel können wir dir 
aber verraten: Es wird ein Städtetrip 
in eine schöne europäische Stadt. 
Kultur, Sprache, Religion, Geschichte, 
Gemeinschaft und Spiritualität 
kommen dabei nicht zu kurz.

		�  Mehr Infos und Anmeldung  
(bis 01.09.2020) bei Maria Küng, 
Maria.Kueng@kathwil.ch

Jungwacht Blauring 
		  Freitag, 21. August - 23. August
		�  35 Jahre Blauring Bronschhofen 

Jubiläumsfestival – tolle Aktivitäten, 
Spiele und gute Unterhaltung. Für 
Verpflegung ist ebenso gesorgt. 
Willkommen sind alle – jung oder alt, 
im Blauring oder nicht! 

		  Weitere Infos auf www.brb.jublawil.ch
		  04. - 11. Juli 2020
		  Sommerlager Blauring Wil
		  05. - 12. Juli 2020
		  Sommerlager Blauring Bronschhofen
		  05. - 17. Juli 2020
		  Sommerlager Jungwacht Wil
		�  Aktuelle Informationen zu den 

Anlässen von Jungwacht und 
Blauring Wil sowie Blauring 
Bronschhofen sind jederzeit unter 
www.jublawil.ch abrufbar.

Mehr Infos und Kontakt:
		  Maria Küng, Jugendseelsorgerin
		�  maria.kueng@kathwil.ch 

071 914 88 17, www.kjawil.ch 

Maria Küng
Leiterin DB Jugend

JUGEND
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VEREINE /  GRUPPEN

BIBELGRUPPEN IMMANUEL

An allen Anlässen sind alle Interessierten ganz 
herzlich willkommen.
		�  14-tägliche Gemeinschaftstreffen an  

verschiedenen Tagen und Orten
		  Austausch, singen, Bibel lesen, beten
Auskunft	 Denyse und Markus Lehner
		  071 911 37 10
		�  www.kathwil.ch/vereine/Bibelgruppe- 

immanuel
Donnerstag, 27. August, 19.30
		  Mittendrin Lobpreisabend
Ort		  Liebfrauenkapelle St. Peter
jeden Mittwoch nach dem 09.30 Gottesdienst
		  (ca. 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr) 
		  Dornbuschgebet
Ort		  Liebfrauenkapelle St. Peter

Alle sind herzlich eingeladen!

FRAUENGEMEINSCHAFT 

Freitag, 07. August, 14.30 – 17.00
		  Café TrotzDem
Ort 		 Pfarreizentrum Wil

KAB / KOLPINGFAMILIE

Sonntag, 16. August, 11.00 
		�  Waldgottesdienst mit der Pfarrei 

anschliessend Picknick aus dem 
Rucksack

Ort		  Wilerwald/Silberseeli
Dienstag, 18. August, 17.00 
		  Sommer- und Grillabend
Ort		  Pfarreizentrum Wil

MÜTTER- UND FRAUENTREFF BRONSCHHOFEN

Mittwoch, 19. August, 09.30
		  Ökumenische Morgenandacht
Ort		  Pfarreiheim Bronschhofen

SINGBOX

Jeden Donnerstagnachmittag
		  Chorproben der Singboxchöre
		�  Angebote ab Kindergarten bis  

Jugendalter
Kontakt	 Markus Leimgruber, 079 737 35 32
Ort		  Pfarreizentrum Wil
Infos	 www.singboxwil.ch

Bis auf weiteres findet der Gemeinschaftsgottes
dienst nicht statt.
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SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

ST.  NIKOLAUS

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So 05. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 09. August – 19. Sonntag im Jahreskreis A 
	 11.00	 Familiengottesdienst 
		  Schuleröffnungsgottesdienst
	 19.30	 Eucharistiefeier 
So 16. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
	 11.00	� Eucharistiefeier 
		  mit Kräutersegnung (siehe Seite 7)
	 11.00	� Waldgottesdienst in der Thurau beim 

Silberseeli (siehe Seite 7)
		  (Weg vom Friedhof her markiert) 
	 19.30	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

So 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 11.00	 Fiire mit Chind 
		  in der Aula Kirchplatzschulhaus
	 19.30	 Eucharistiefeier
So 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis A
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Jugendgottesdienst 
		  Mitwirkung: Roxing

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Fr (jeden)
	 19.00	 Eucharistiefeier 
Mi 19. August – Hl. Rochus
	 10.15	 Eucharistiefeier 
		  Gärtensberg (siehe Seite 7)

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
	 12.00	 Taufspendung

M
Y

ST
IK



ka
th

ol
is

ch
e 

pf
ar

r-
 u

nd
 k

ir
ch

ge
m

ei
nd

e 
w

il
19

SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

M
Y

ST
IK
ST.  PETER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa/So 04./05. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier
Sa/So 11./12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 18./19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 25./26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 01./02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 08./09. August – 19. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier 
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa/So 15./16. August – Mariä Aufnahme  
		  in den Himmel
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
So	 09.30	� Eucharistiefeier 
		  mit Kräutersegnung (siehe Seite 7)
	 11.00	� Waldgottesdienst in der Thurau beim 

Silberseeli (siehe Seite 7)  
(Weg vom Friedhof her markiert)

Sa/So 22./23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	 Eucharistiefeier 
So	 09.30	 Eucharistiefeier 
	 18.00	 Taizé-Gebet  
		  Liebfrauenkapelle
Sa/So 29./30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis A
Sa	 17.00	� Festlicher Dankgottesdienst für alle 

Freiwilligen (siehe Seite 12)
		  Mitwirkung: Singbox und Jugendband
So	 09.30	� Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag
Di	 19.00	 Eucharistiefeier
Mi	 09.30	 Eucharistiefeier
Do	 17.00	 Eucharistiefeier
Täglich ausser Donnerstag und Samstag
	 17.00	 Rosenkranzgebet
Do	 14.00	 Rosenkranzgebet
		  Liebfrauenkapelle
Mi (jeden) Bibelgruppe Immanuel
	 10.15	 Dornbuschgebet
		  Liebfrauenkapelle
Fr 03. Juli
	 19.00	 Reisegottesdienst
		  JW + BR Wil + BR Bronschhofen
Do 27. August – Bibelgruppe Immanuel
	 19.30	 Lobpreis-Stunde
		  Liebfrauenkapelle

VERSCHIEDENE DIENSTE

Sonntag (oder nach Vereinbarung)
	 10.30	 Taufspendung
		  Liebfrauenkapelle St. Peter

Die Gottesdienste der Frauengemeinschaft 
finden bis auf weiteres nicht statt.



20

SEELSORGEBERE ICH WIL /ROSSRÜT I

M
Y

ST
IK
KAPUZINERKLOSTER

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN

So (jeden)
	 08.00	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mo/Di/Fr/Sa
	 08.00	 Eucharistiefeier
Mi	 19.30 	 Eucharistiefeier
Do	 09.00	 Eucharistiefeier  
Verweilen vor Gott – Anbetung
Diese Gebetszeit entfällt im Juli und August.

SEELSORGEGESPRÄCHE
UND BEICHTMÖGLICHKEITEN

Beichtgelegenheit
Samstag� 14.00-16.00
� 20.00-20.30
Donnerstag, 02. Juli / 06. August� 14.00-15.00

Ausserhalb der offiziellen Beichtzeiten sind Beicht- 
und Seelsorgegespräche unter der Woche im 
Sprechzimmer und im Beichtstuhl (Klostergang) ab 
14.30 Uhr möglich. 
Sie können sich auch unter Tel. 071 911 15 22 auf 
eine bestimmte Zeit verabreden.

Kräutersegnung zu Maria Himmelfahrt
Die Kräuter aus dem Klostergarten werden bei uns 
am Samstag, 15. August, 08.00 Uhr in der Eucharis-
tiefeier gesegnet. Sie können Ihre eigenen Kräuter 
mitbringen oder ein im Kloster für Sie gebundenes 
Kräutersträusslein mit nach Hause nehmen. Selber 
mitgebrachte Kräuter werden auch am Sonntag, 
16. August im Gottesdienst gesegnet.

weitere Informationen unter: www.kapuziner.ch

Gesegnete Kräutersträusschen aus dem 
vielfältigen Klostergarten der Kapuziner
Mit dem in den Jahren 1654–1656 erbauten Kloster 
ist bis heute ein vielfältiger Garten verbunden.  
Für die Klostergemeinschaft war und ist der tradi
tionsreiche Klostergarten stets eine Quelle von 
Leben(s)-Mitteln. Die reiche Auswahl an Kräutern 
erfreut nicht nur das Auge und den Gaumen.
Auch in Zeiten von Corona teilen die Kapuziner 
ihren «Kräuterschatz» gerne mit Ihnen. Eine moti-
vierte Gruppe unter Anleitung von Claudia Keller 
wird für die Kräutersegnung an Maria Himmelfahrt 
(15./16. August) wieder Kräutersträusschen binden, 
die in den Kirchen der Kapuziner, St. Nikolaus und 
St. Peter gesegnet und den Mitfeiernden mit nach 
Hause gegeben werden.
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KLOSTER ST.  KATHARINA

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So	 (jeden)
	 08.30	 Eucharistiefeier
	 17.30	 Vesper
Sa	 08. August – Fest des hl. Dominikus
	 10.00	 Festgottesdienst
So	 16. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
	 08.30	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Eucharistiefeiern
Di	 19.00	 Eucharistiefeier
Do/Fr
	 07.00	 Eucharistiefeier

AUSNHAMEN

Sa	 08. August – Fest des hl. Dominikus
	 10.00	 Festgottesdienst
Sa	 22. August
	 07.00	 Eucharistiefeier

CHORGEBET

Mo/Di/Mi/Sa
	 07.00	 Laudes
So/Di/Sa
	 17.30	 Vesper
Mo/Mi/Do/Fr
	 19.00	 Vesper

AUSSETZUNG

Fr	 03. Juli und 07. August – Herz-Jesu-Freitag
		  Aussetzung bis 16.00 Uhr

KONTEMPLATION / SCHWEIGEMEDITATION

Freitag (jeden)
	 19.45 – 	 in der Oase des Klosters
	 20.30

Kräutersegnung an Maria Himmelfahrt
Am Sonntag, 16. August, um 08.30 Uhr werden in 
unserer Kirche Kräuter aus dem Klostergarten 
gesegnet. Sie können Ihre eigenen Kräuter zum 
Segnen in den Gottesdienst mitbringen oder einen 
kleinen Kräuterstrauss aus dem Klostergarten mit 
heimnehmen. Sie sind herzlich eingeladen!

Katharina Reichmuth, Fachfrau in Kräuterkunde, 
wird den Helferinnen und Helfern den angelegten 
Blumen- und Kräutergarten in Biodiversität im 
Kloster St. Katharina sehr gerne erklären und gibt 
auch interessante Tipps und Tricks für den eigenen 
Garten.

Freitag, 14. August 2020, von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Schneiden und Vorbereiten der Kräuter im Kräuter
atelier Kloster St. Katharina.
Freitag, 14. August 2020, von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Binden der Kräutersträusschen im Kräuteratelier 
Kloster St. Katharina.

Die Sträusschen aus dem Kloster St. Katharina 
werden auch in der Kirche Maria Dreibrunnen am 
Samstag, 15. August, um 09.30 Uhr gesegnet und 
verteilt.
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P SYCHIATRISCHE KLINIK
GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

So	 05. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
So	 02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 09. August – 19. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier

Flurhof

Mi	 08. Juli + 12. August
	 09.15	 Katholischer Gottesdienst

ALTERSSIEDLUNGEN

So	 16. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
	 10.00	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
So	 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier
So	 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis A
	 10.00	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Mi	 (jeden)
	 18.30	 Rosenkranzgebet 
	 19.00	 Eucharistiefeier

Bergholz

Mi	 15. Juli
	 09.15	 Katholischer Gottesdienst
Mi	 19. August
	 09.15	 Katholischer Gottesdienst

In den Alters- und Pflegezentren finden die Gottes-
dienste gemäss internen Mitteilungen statt. Diese sind 
ausschliesslich für die Bewohner/-innen.

Aufgrund der Platzverhältnisse finden im Spital bis und 
mit August keine Katholischen Gottesdienste statt.
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BRONSCHHOFEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa	 04. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
	 18.30	 Eucharistiefeier

Während den Sommerferien feiern wir in 
Bronschhofen keine Gottesdienste

So	 09. August – Klara v. Assisi 
	 11.00	 Eucharistiefeier
Sa	 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel
	 18.30	 Eucharistiefeier
		  Blumen- und Kräutersegnung
Sa	 22. August – 21. Sonntag im Jahreskreis 
	 18.30	 Eucharistiefeier
Sa	 29. August – Fest der Freiwilligen in St. Peter 
	 17.00	 Eucharistiefeier
		�  An diesem Abend danken wir unseren 

Freiwilligen für ihren Einsatz mit einem 
Gottesdienst in der Kirche St. Peter. 
Deshalb finden am Samstag in den 
Aussenkirchen keine Gottesdienste 
statt.

So (oder nach Vereinbarung) Taufspendung

GOTTESDIENSTE UND BESONDERES 
AN WERKTAGEN

jeden Dienstag und Donnerstag
	 18.00 	 Rosenkranzgebet (auch während den 	
		  Ferien)
jeden Mittwoch – Stille Anbetung in der Kapelle
		  «Ich höre dein Gebet»
	 20.45-	� Alle sind eingeladen, in der Mitte der
	 21.45	� Woche innezuhalten und still vor 

Gott zu verweilen.
		�  Während den Ferien findet «Ich 

höre dein Gebet» nicht statt.

jeden Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier
Fr 	 03. Juli – Herz-Jesu-Freitag
	 09.30	 Eucharistiefeier 
Fr	 03. Juli – Reisegottesdienst für Blauring 	
		  und Jungwacht
	 19.00	� Eucharistiefeier in der Kirche 

St. Peter
Mi	 12. August – Krabbelgottesdienst
	 09.30 	 Ökumenischer Krabbelgottesdienst
		  Wir singen Lieder, hören und spielen 	
		  �Geschichten aus der Bibel… Anschlies

send Kaffee, Spielecke für die Kinder 
und gemütliches Beisammensein

Mi	 19. August – Mütter- und Frauentreff
	 09.30	 Ökumenische Morgenandacht
		  anschliessend Kaffee & Gipfeli
Sa	 22. August – Fiire mit Chind
	 17.00	� Feier für Kinder ab dem Kindergarten 

bis zur 3. Klasse. Für die Eltern besteht 
die Möglichkeit, bei der Feier dabei zu 
sein oder im Sitzungszimmer mitein-
ander ins Gespräch zu kommen
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa 27. Juni
	 17.00	� Familiengottesdienst zum 

Ferienbeginn «Körnchen und Perlen» 
(bei gutem Wetter draussen auf der 
Wiese)

So 05. Juli
	 11.00	 Eucharistiefeier

Während den Sommerferien finden in  
Rickenbach keine Gottesdienste statt.

Sa 08. August 
	 17.00	 Eucharistiefeier
So 16. August 
	 11.00	� Familienwortgottesfeier zum 

Schulbeginn «Das bunte Netz des 
Lebens» (bei gutem Wetter draussen 
auf der Wiese)

Sa 22. August
	 17.00	 Eucharistiefeier
So 30. August
	 11.00	� Festgottesdienst zum Verenafest 
		�  mit klassischer Streichermesse

RICKENBACH

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
UND BESONDERE ANLÄSSE

Mi 12./19./26. August
	 09.00	 Eucharistiefeier
		�  am 12.08. anschliessender  

Kaffeetreff im Pfarreiheim
Tempel-Kafi macht Ferien
Während der Sommerferien ist donnerstags aus-
nahmsweise kein Tempel-Kafi.
Aber ab Donnerstag, den 13. August freuen wir uns 
wieder von 09.00–10.30 Uhr Gross und Klein, 
Handwerker, Nachbarinnen, Freunde und Fremde 
begrüssen zu dürfen!
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GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FESTTAGEN

Sa	 04. Juli
	 18.30	 Eucharistiefeier

Während den Sommerferien finden in Wilen 
keine Gottesdienste statt.

Sa	 08. August
	 18.30	 Eucharistiefeier
Sa	 15. August	
	 18.30	� Eucharistiefeier
		�  Wir laden herzlich ein, Blumen und 

Kräuter zum Segnen in den 
Gottesdienst mitzubringen

So	 23. August 
	 11.00	 Eucharistiefeier

Am Wochenende vom Sa/So 29./30. August entfällt 
der Gottesdienst, weil wir in der Kirche St. Peter 
am Samstag um 17.00  Uhr das Fest mit allen 
Freiwilligen von unserer Pfarrei feiern. Alle sind 
dazu herzlich eingeladen.

WILEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN 
UND BESONDERE ANLÄSSE

Do	 02. Juli
	 09.00	 Eucharistiefeier
		  anschliessend Kaffee und Gipfeli
Fr	 03. Juli
	 17.00 -	 Anbetung
	 18.00

Sommerpause

Mo	10. August
	 08.00	� Ökumenische Schuleröffnungsfeier
Do	 13./20./27. August
	 09.00	 Eucharistiefeier
		  �am Do 13.08. anschliessend Kaffee und 

Gipfeli
Fr	 28. August 
	 19.30	 Ökumenischer Abendgottesdienst
jeden Mittwochmorgen von 06.15 – 06.45 Uhr
		�  Morgenlob für Männer  

mit anschliessendem Frühstück
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MARIA DREIBRUNNEN

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN

Do	 02. Juli – Fest Maria Heimsuchung
	 09.30	 Eucharistiefeier
So	 05. Juli – Patrozinium Maria Heimsuchung
	 08.00	 Eucharistiefeier
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob 
So	 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob 
So	 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier	
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
So	 26. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
Sa	 01. August – Nationalfeiertag
	 09.30	 Eucharistiefeier – Gebet für die Heimat
So	 02. August – 18. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier	
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
So	 09. August – 19. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier	
	 09.30	 Eucharistiefeier 
	 14.45	 Marienlob
Sa	 15. August – Maria Himmelfahrt
	 09.30	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
		  Orgel und Violine
So	 16. August – 20. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier	
	 09.30	 Eucharistiefeier 
	 14.45	 Marienlob

So	 23. August – 21. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob
So	 30. August – 22. Sonntag im Jahreskreis A
	 08.00	 Eucharistiefeier
	 09.30	 Eucharistiefeier
	 14.45	 Marienlob

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN

Di	 (jeden)
	 19.30	 Eucharistiefeier
		  Dank- und Anliegenmesse 
Do	 (jeden)
	 09.30	 Eucharistiefeier 
Sa	 (jeden)
	 17.30	 Rosenkranz
Fr	 03. Juli und 07. August – Herz-Jesu–Freitag
	 19.30	� Eucharistiefeier 

mit sakramentalem Segen  
Möglichkeit zur Anbetung bis 21.00 Uhr

ANDERE GOTTESDIENSTE DER FRANZISKANER
zu denen Sie ebenfalls herzlich eingeladen sind

Mi/Fr
	 07.00	 Eucharistiefeier mit Laudes
Sa	 07.30	 Eucharistiefeier – Marienmesse
Di-Sa
	 17.30	 Rosenkranz, Anbetung und Abendlob

VERSCHIEDENE DIENSTE

Beichtgelegenheit
Samstag	 18.00 – 19.00 Uhr
		�  oder nach Vereinbarung mit dem 

Wallfahrtspriester (071 911 17 58)
1. August
Am Nationalfeiertag feiern wir um 09.30 Uhr eine 
Eucharistiefeier für unsere Heimat. Bei günstiger 
Witterung im Freien.
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PFARR-  UND K IRCHGEMEINDE WIL

Feiern und Anlässe für Kinder, Eltern und die ganze Familie

Fr	 03.07.	 19.00	 Reisegottesdienst Blauring & Jungwacht St. Peter
So	 09.08.	 11.00	 Schuleröffnungsgottesdienst St. Nikolaus
Mo	10.08.	 08.00	 Ökumenische Schuleröffnungsfeier Wilen
Mi	 12.08	 09.30	 Krabbelgottesdienst Bronschhofen
So	 16.08	 11.00	 Familienwortgottesfeier zum Schulbeginn Rickenbach
Sa	 22.08.	 17.00	 Fiire mit Chind Bronschhofen
So	 23.08.	 11.00	 Fiire mit Chind Aula Kirchplatzschulhaus Wil

Vermischtes

	 05.07.- 			   Sommerlager Blauring Wil in Sedrun GR
	 12.07.
	 05.07.- 			   Sommerlager Blauring Bronschhofen in Emmetten NW
	 12.07.
	 05.07.- 			   Sommerlager Jungwacht Wil in Buttisholz LU
	 17.07.

F A M I  L I  E
FA

M
IL

IE

HERZLICHE EINLADUNG 
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 

Ich heb zu dir! 

Den Beginn des neuen Schuljahres wollen wir 
bewusst unter den Segen Gottes stellen. Alle Kin-
der, die in ein neues Schuljahr starten, sind mit 
ihren Eltern herzlich eingeladen. Insbesondere die 
Kinder, die das erste Mal in den Kindergarten oder 
in die 1. Klasse gehen. Wir feiern für alle Schülerin-
nen und Schüler der ganzen Pfarrei am 
Sonntag, 09. August um 11.00 Uhr in St. Nikolaus.

Wir freuen uns auf Ihre Familie, Ihr Seelsorgeteam
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  Konzertveranstaltungen 2020

Freitag, 21. August 2020
  SCHLAGHAUCH – SCHLAGWIND – SCHLAGOBERS!
  7. Wiler Sommerorgel trifft Duo «corAmar»

  Ein gemütlicher und froher Abend mit Organistinnen 
  und Organisten aus Wil und der weiteren Umgebung
   Special Guests: Duo «corAmar» (Coretta Bürgi, Stimme; Markus Brechbühl, Perkussion)
   Organisation/Moderation: Markus Leimgruber
  Kulinarisches: Team Peter Kafi

  Kirche St.Peter
17.30 Uhr  Kulinarischer Start im Peter Kafi 
19–22 Uhr Abwechslungsreiche Kurzkonzerte (ca. 20 Minuten)
   zu jeder halben Stunde 

Sonntag, 20. September 2020

  MARTIN PALMERI: MISATANGO
17.00 Uhr  Kreuzkirche 
  Ensemble Chor zu St.Nikolaus
  Instrumentalisten
  Leitung: Kurt Pius Koller

Sonntag, 15. November 2020

  WORT UND MUSIK
  PSALMEN
17.00 Uhr  Kreuzkirche 
  Stephan Giger, Orgel
  Christoph Casty, Texte

  Weitere Informationen siehe www.toccatawil.ch 
  Flyer liegen ab August in den Kirchen auf.
          


